
Vergleich des Besoldungsindex mit den neu vom Statistischen Bundesamt an
das BVerwG gemeldeten Daten „Nominallohnindex nach Bundesländern“

(Indexwert im Jahr 1991 bei 100)

Hier: Berechnung des Besoldungsindex gem. prozentualer Steigerung der Besoldung mit Stich-
tag zum jeweils 01.12. eines Jahres (für Berlin eher ungeeignet, da die Besoldung seit dem Jahr
2010 erst zum Jahresende hin angehoben wird) und Berechnung des arithmetisch errechneten
Besoldungsindex ab dem Jahr 2001 gem. beigefügter Tabelle

Rote Hervorhebung betrifft die Zahlenwerte, die die vom BVerfG vorgegebene 5 % - Hürde überschreiten

Jahr Besoldungsindex
Festgesetzt Dezember

%                  Index

Nominallohnindex
Gem. Daten Statisti-

sches Bundesamt

Besoldungsindex real
Arithmetisch ab 2001

%                 Index
1991 1,7 100,0 100,0 1,7 100
1992 6,0 106,0 111,0 6,0 106,0
1993 5,4 111,7 119,0 5,4 111,7
1994 3,0 115,1 122,4 3,0 115,1
1995 3,2 118,8 126,1 3,2 118,8
1996 0 118,8 128,1 0 118,8
1997 1,3 120,3 128,2 1,3 120,3
1998 1,5 122,1 130,2 1,5 122,1
1999 2,7 125,4 131,6 2,7 125,4
2000 0 125,4 132,4 0 125,4
2001 1,8 127,7 134,0 1,8 127,7
2002 2,2 130,5 135,2 2,2 130,5
2003 - 4,47* 124,7 136,0 - 5,69 123,1
2004 2,01 127,2 136,3 2,28 125,9
2005 0 127,2 136,5 0,81 126,9
2006 0 127,2 136,0 0 126,9
2007 0 127,2 136,9 - 0,35** 126,5
2008 0 127,2 137,6 - 0,70** 125,6
2009 0 127,2 139,2 0 125,6
2010 1,5 129,4 140,8 0,621 126,4
2011 2,0 132,0 144,7 1,715 128,6
2012 2,0 134,6 147,4 2,004 131,2
2013 2,0 137,3 149,4 1,993 133,8
2014 3,0 141,4 154,7 2,427 137,1
2015 3,0 145,6 161,3 2,993 141,2
2016 2,8 149,7 165,3 2,796 145,1

*Indexwert durch DRB Berlin berechnet ** Streichung der Zulage Bewegungsgeld

Gemäß der vorliegenden Daten wird deutlich, dass die Besoldung im Land Berlin fortwäh-
rend den Abstand zur Nominallohnentwicklung um die vom BVerfG vorgegebene 5-%-Hürde
überschreitet (zum Teil bis zu 20 % Unterschiedsbetrag je nach Berechnungsgrundlage!!!)

Berechnungen erfolgten durch André Grashof am 08.08.2017 – für Tabelle „Besoldungsindex real“ wurden die eigenen
Besoldungsnachweise A 12 (ab 2002) als Grundlage herangezogen (ohne Zulagen/Erfahrungsstufen) – es ist zu erken-
nen, dass die Entwicklung der Besoldung noch dramatischer ist, sofern man eine monatsgenaue Berechnung der Erhö-
hungszeitpunkte für das Land Berlin durchführt, in der zudem auch weitere Kürzungen/Streichungen enthalten sind.


